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 Internationale Schule Augsburg unter den Top 100 

Internationale Schule überzeugt bei Innovationswettbewerb  

 

Gersthofen Februar 2021: Die Internationale Schule Augsburg (ISA) hat das TOP 100-Siegel 2021 verliehen              
bekommen. Mit dieser Auszeichnung werden normalerweise besonders innovative mittelständische         
Unternehmen geehrt – und das nunmehr bereits zum 28. Mal. Erstmals hat eine Schule daran teilgenommen.                
Zuvor musste sie im Rahmen eines wissenschaftlichen Auswahlverfahrens die eigene Innovationskraft           
beweisen. 

Im Auftrag von compamedia, dem Ausrichter des Innovationswettbewerbs TOP 100, untersuchten der            

Innovationsforscher Prof. Dr. Nikolaus Franke und sein Team die Innovationskraft von Unternehmen.  

Dabei legten die Forscher rund 120 Prüfkriterien aus fünf Kategorien zugrunde: Innovationsförderndes            

Top-Management, Innovationsklima, Innovative Prozesse und Organisation, Außenorientierung/Open Innovation        

und Innovationserfolg. Im Kern geht es um die Frage, ob Innovationen das Ergebnis planvollen Vorgehens oder ein                 

Zufallsprodukt sind, also um die Wiederholbarkeit von Innovationsleistungen.  

Innovative Wege geht das Schulmanagement der ISA ganz offensichtlich, wenn es um die Zukunft geht. Die 

gemeinnützige Aktiengesellschaft wird die erste Bildungsaktie Deutschlands an der Münchner Börse platzieren, denn 

das erfolgreiche pädagogische Konzept zieht Schüler an, für die man einen neuen, innovativen Campus mit 

erweiterten pädagogischen Angeboten schaffen will, wie z.B. eine Kindertagesstätte und langfristig ein Internat. Das 

kommt auch dem Wirtschaftsstandort Augsburg zu Gute. Denn die Firmen können internationalem Fachpersonal ein 

transnationales Schulkonzept für deren Kinder anbieten. Zudem verfolgt die Schulleitung aber ein übergeordnetes 

Ziel, das Marcus Wagner, im Vorstand der Schule zuständig für Business und Finanzen, wie folgt beschreibt: “Wir 

wollen private Investition in hochwertige Bildung ermöglichen. Der Staat alleine gerät dafür an seine Grenzen.”  

 

Des Weiteren punktete die Schule bei der Jury mit ihrer Digitalstrategie, die sie nicht erst seit Corona verfolgt. 

Bereits vor drei Jahren hatte die Schule beschlossen, cloudbasiert zu arbeiten. So war sie beim ersten Lockdown in 

der Lage, praktisch unterbrechungsfrei auf Online-Unterricht umzustellen.  

 

“Unser Anspruch ist es, dass unsere Schüler sich gut in unserer globalisierten und digitalisierten Welt zurechtfinden”, 

so Marcus Wagner weiter “Wir brauchten nur einen Tag, um unser Lehrerkollegium mit den eingesetzten 

Konferenz-Tools vertraut zu machen.”  

 

Innovation ist an der internationalen Schule in Augsburg nicht nur Chefsache. “Es gehört zu unserer Schulkultur, 

neuen Ideen Raum zu geben und weiter zu entwickeln”, erklärt Marcus Wagner. Eine Quelle dafür sieht Wagner 

auch in den Akkreditierungen und den damit verbundenen Selbststudiumsphasen, die die Schule immer wieder zu 

absolvieren hat. “Die Audits führen uns vor Augen, in welchen Bereichen wir gut oder schlecht sind und wie wir 

besser werden können. Ich bin überzeugt, dass uns das innovativ - im Sinne von “offen für Neues und Veränderung” 

macht”, erläutert Marcus Wagner die Innovationskraft seiner Schule.  
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Aber nicht nur unternehmerisch ist die International School Augsburg etwas Besonderes. Mit dem Motto “Learning 

to be me in a global Community” trifft sie den Zeitgeist mehr denn je. Integration und Respekt statt Ausgrenzung 

und Neugierde auf das “Anderssein” gehören zur Schulkultur der Schule, deren Schüler aus unterschiedlichen 

Ländern stammen. Schulsprache ist englisch. Durch die internationale Ausrichtung können die Kinder fast überall auf 

der Welt ihre Abschlüsse machen. Je nachdem, wo es die Eltern beruflich hinzieht. Die Abschlüsse,  International 

Certificate of Secondary Education (IGCSE) und das International Baccalaureate (IB) sind international anerkannt 

und als Realschulabschluss und allgemeine Hochschulreife anerkannt.  

 

Prof. Dr. Nikolaus Franke, der wissenschaftliche Leiter von TOP 100, ist von den ausgezeichneten mittelständischen               

Unternehmen beeindruckt. „Die TOP 100-Unternehmen haben sich konsequent danach ausgerichtet, möglichst           

innovativ zu sein“, stellt er fest. Am 26. November gibt es noch einmal einen Anlass zum Feiern: Dann kommen alle                    

Preisträger des aktuellen TOP 100-Jahrgangs zusammen, um auf dem 7. Deutschen Mittelstands-Summit in             

Ludwigsburg die Glückwünsche von Ranga Yogeshwar entgegenzunehmen. Der Wissenschaftsjournalist begleitet          

seit zehn Jahren den Innovationswettbewerb als Mentor. 

 
TOP 100: der Wettbewerb 
Seit 1993 vergibt compamedia das TOP 100-Siegel für besondere Innovationskraft und überdurchschnittliche            
Innovationserfolge an mittelständische Unternehmen. Die wissenschaftliche Leitung liegt seit 2002 in den Händen             
von Prof. Dr. Nikolaus Franke. Franke ist Gründer und Vorstand des Instituts für Entrepreneurship und Innovation                
der Wirtschaftsuniversität Wien. Mit 25 Forschungspreisen und über 200 Veröffentlichungen gehört er international             
zu den führenden Innovationsforschern. Mentor von TOP 100 ist der Wissenschaftsjournalist Ranga Yogeshwar.             
Projektpartner sind die Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung und der           
Mittelstandsverband BVMW. Die Magazine manager magazin und impulse begleiten den Unternehmensvergleich als            
Medienpartner. Mehr Infos und Anmeldung unter www.top100.de. 

Mehr Informationen sowie allgemeines Bildmaterial zum TOP 100-Wettbewerb finden Sie im Internet unter             
www.top100.de/presse oder per E-Mail an presse@compamedia.de.   
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Kurzprofil International School Augsburg -ISA- gAG 

Die International School Augsburg, gelegen in Gersthofen, wurde 2005 gegründet, um im Wirtschaftsraum A³ /               

Augsburg / München eine Schule für international mobile Familien nach internationalen Bildungsstandards            

anzubieten. 

Schüler im Alter von 3 bis 18 Jahren profitieren vom umfangreichen und ausgewogenen Lern- und               

Erziehungsprogramm der ISA als Gesamtschule in englischer Schulsprache, das den akademischen Bildungsweg  

dieser Kinder sicherstellt und zu den international anerkannten Schulabschlüssen des IB Diploma (International             

Baccalaureate = anerkannte, allgemeine Hochschulreife) und des IGCSE (International Certificate of Secondary            

Education = anerkannte Mittlere Reife) führt.  

Darüber hinaus stellt die Schule die lokale Integration der Kinder durch den intensiven Unterricht in der                

Landessprache (=Deutsch) und den Erhalt der Muttersprache durch eine Vielzahl von Muttersprach -             

Unterrichtsangeboten sicher. 

 

Zur Sicherstellung der Qualität der Lehre, des pädagogischen Konzeptes und der schulinternen Prozesse hat die ISA                

die folgenden international renommierten Akkreditierungen erlangt: 2019 und 2012 / CIS (Council of International              

Schools), 2010 / IB Diploma Programme, 2009 / IB PYP (Primary Years Programme), 2008 / CIE (Cambridge                 

International Examinations Centre für das IGCSE). Auszeichnungen, die die Region Augsburg in internationalen             

Bildungsstandards auf Augenhöhe mit Berlin, Brüssel oder London heben. 

Die Schule führt in Bayern den Status als Ersatzschule in den Klassen 1-9 sowie als Ergänzungsschule in Klassen                  

10-12.  

Mit heute rund 325 Schülern und 90 Mitarbeitern steht die ISA heute als Mitglied der Charta der Vielfalt für die                    

Vielfalt der Kulturen und setzt sich für die interkulturelle Verständigung ein. 

 

 

 

  


